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thyssenkrupp Materials Trading kompensiert Emissionen des Geschäftsjahres 
2021/22 durch zertifizierte Klimaprojekte 

 

thyssenkrupp Materials Trading, eine Tochtergesellschaft von thyssenkrupp Materials Services, gleicht 

den CO2-Fußabdruck des Geschäftsjahres 2021/22 mit Emissionsminderungszertifikaten aus. Nach 

Durchführung eigener Reduktionsanstrengungen werden die verbleibenden 310 Tonnen CO2-

Emissionen mit ausschließlich hochwertigen Carbon Removal Credits kompensiert. Jeder Credit 

entspricht dabei einer Tonne dauerhaft entnommenem atmosphärischen CO2. Mit der Investition in 

sogenannte Carbon Credit-Projekte leistet thyssenkrupp Materials Trading einen aktiven und freiwilligen 

Beitrag zu den Klimazielen der Vereinten Nationen. Vorausgegangen war die Einführung des Voluntary 

Carbon Credit Desks (kurz: VCC Desk) im Frühjahr 2023. Mit diesem Meilenstein ist thyssenkrupp 

Materials Services das erste Unternehmen seiner Branche, das freiwillige Emissionszertifikate anbietet.  

 

Emissionsminderungszertifikate als Brückentechnologie für unvermeidbare Restemissionen 

Der VCC Desk von thyssenkrupp Materials Trading fungiert als zentrale Anlaufstelle und One-Stop-Shop 

für hochwertige Emissionszertifikate für die thyssenkrupp Materials Services Gesellschaften sowie 

externe Kunden. Zu seinen Leistungen gehören die sorgfältige Auswahl, Beschaffung sowie die 

transparente und ordnungsgemäße Stilllegung von Emissionsminderungszertifikaten. Die daraus 

resultierende Kompensation ist sowohl für den eigenen Carbon Footprint des Unternehmens als auch 

für die mit den Handelsprodukten des Kunden verbundenen Emissionen relevant. Um die Emissionen 

des Unternehmens im Geschäftsjahr 2021/22 durch einen freiwilligen Zielbeitrag zu reduzieren, setzt 

thyssenkrupp Materials Trading auf Carbon Removal Credits durch innovative Technologien – darunter 

die Herstellung von Dämmstoffen aus kohlenstoffneutralen Zellulosefasern aus erneuerbaren Quellen 

und die Reduzierung von CO2-Emissionen durch das Recycling von thermischen Abfällen. Darüber 

hinaus unterstützt das Unternehmen ein groß angelegtes Naturschutzprojekt zur Wiederherstellung von 

Feuchtgebieten, das die Artenvielfalt und die lokale Bevölkerung fördert und im Einklang mit zwölf der 

Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs) steht.  

 

„Der Voluntary Carbon Credit Desk spielt eine wichtige Rolle in der Nachhaltigkeitsstrategie ‚BEYOND‘ 

von thyssenkrupp Materials Services, die über die Erfüllung international anerkannter ESG-Kriterien 

hinausgeht. Mit unserem Angebot unterstützen wir nicht nur unsere Kunden bei der Erreichung ihrer 

Nachhaltigkeitsziele, sondern profitieren auch als Unternehmen davon. Zwar müssen Reduktionsziele 

für jedes Unternehmen im Vordergrund stehen, und thyssenkrupp ist der Science Based Targets 

Initiative verpflichtet, aber auf absehbare Zeit werden schwer vermeidbare oder unvermeidbare 

Restemissionen bestehen bleiben. Hier sind Carbon Credits eine sinnvolle Maßnahme, um einen 

zusätzlichen Beitrag zu leisten“, so Wolfgang Schnittker, CEO von thyssenkrupp Materials Trading.  

 



 

16.10.2023 

Seite 2/2 
 

 

 

thyssenkrupp Materials Trading ist ein internationales Handels- und Dienstleistungsunternehmen mit 

Hauptsitz in Essen, Deutschland. Die Produktpalette umfasst Rohstoffe wie Legierungen, 

Nichteisenmetalle, Mineralien, Koks, Kohle und Erze, verschiedene Rohstoffe für Zukunftstechnologien, 

metallurgische Produkte wie Stahl und Rohre, Rohrzubehör, Fertigstahl und Edelstahl sowie den Handel 

mit neuen und gebrauchten Industrieanlagen, Werkzeugmaschinen, Ersatzteilen und Bauelementen für 

den Stahlwasserbau und den Offshore-Bereich sowie Material- und Logistikdienstleistungen aller Art. 

Abgerundet wird das Angebot durch maßgeschneiderte Angebote inklusive Finanzierung und Versand. 

 

Über thyssenkrupp Materials Services 

thyssenkrupp Materials Services ist mit rund 380 Standorten – davon circa 260 Lagerstandorte – in 

mehr als 30 Ländern der größte werksunabhängige Werkstoff-Händler und -Dienstleister in der 

westlichen Welt. Das vielseitige Leistungsspektrum der Werkstoffexperten ermöglicht es den Kunden, 

sich noch stärker auf die individuellen Kerngeschäfte zu konzentrieren. Im Rahmen der strategischen 

Weiterentwicklung „Materials as a Service“ fokussiert sich das Unternehmen auf die Lieferung von Roh-  

und Werkstoffen sowie Produkte und Dienstleistungen im Bereich Supply Chain Management. Digitale 

Lösungen sorgen für effiziente und ressourcenschonende Prozesse beim Kunden und bieten so die 

Grundlage für nachhaltiges Handeln. Ab 2030 soll thyssenkrupp Materials Services außerdem 

klimaneutral agieren.   

 

Illustrierendes Bildmaterial steht hier zum Download zur Verfügung (Quelle: thyssenkrupp AG): 

https://transfer.thyssenkrupp.com/public/e141089p_c6fa6a7c1424101d4e554e/  
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